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Gelungener Abschluss des Sportjahres 
 

Am 9. Dezember um 20 Uhr trafen sich alle Freunde und Mitglieder des TuS Essenrode im DGH 

zur traditionellen Weihnachtsfeier. Der Festausschuss unter der Leitung von Thorsten Petruschke 

hatte die Turnhalle mit vielen weihnachtlichen Dekorationen liebevoll hergerichtet. 

Am Nachmittag tummelten sich bereits über 80 Kinder in der Sporthalle, um ihre eigene 

Weihnachtsfeier zu begehen. Unsere ehemalige Jugendwartin Christina John erklärte sich bereits, 

wieder durch das reichhaltige und abwechslungsreiche Programm zu führen. Den Kindern wurde 

wirklich einiges geboten. 

So ging es mit Weihnachtsliedern los, mit denen man sich zusammen in Stimmung bringen wollte. 

Dabei wurden sie von Wernher Wetzstein auf der Gitarre begleitet. Anschließend gab es eine 

Vorführung des Kindergartens, Auftritte eines professionellen Zauberers und der Cheerleader-

Gruppe aus Veltheim. Bastelecke und Lichtertanz rundeten den tollen Auftritt ab.  

Selbstverständlich tauchte auch noch der Nikolaus in der Turnhalle auf. Leider nahmen es einige 

Eltern mit den Anmeldungen nicht so genau, so dass der liebe Nikolaus sehr knapp mit seinen 

Geschenken war.  

Kaum war der Jubel und Trubel der Kinder verhallt, wurde der Saal für die Abendveranstaltung 

hergerichtet. Ein riesiger, geschmückter, schöner Weihnachtsbaum, von dem keiner weiß wie er in 

die Halle gekommen war, überragte alles. Die Band "Street Life" spielte den ersten Tanz, die 

Tanzfläche füllte sich und eine schöne Weihnachtsfeier begann. 

Der 1. Vorsitzende Engelbert Scholz begrüßte alle recht herzlich. So gab es einen großen Tisch 

unserer Senioren, viel Mittelalter und erfreulichnatürlich unsere Jugend aus dem Dorfe und des 

Vereins. Alle waren erschienen und das war das ganz Erfreuliche des Abends. 

Das Büfett schmeckte den über 220 Besuchern hervorragend und wie immer ging es 

zwischendurch in die Sekt und Cocktailbar. Lose wurden gekauft und ein jeder konnte sich sofort 

den entsprechenden Preis zu seinem Losgewinn ansehen. Abholen war erst später erlaubt. 

Weit nach Mitternacht, die Band packte ihre Instrumente um 3 Uhr früh, gingen die Gäste. Eine 

schöne Weihnachtsfeier war zu Ende. 


